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DELMENHORST Nein, Ex-
perimente darf man nicht
erwarten. Axel Langnau,
Chef der Delmenhorster
Wirtschaftsförderungsge-
sellschaft mbH (dwfg), die
im dritten Jahr in Folge das
Stadtfest ausrichtet, sagt
selbst: „Wir setzen auf das
bewährte Konzept.“ Und
das Konzept lässt sich wie
folgt zusammenfassen:
„Klein und fein rund um
das Rathaus“.

Auf drei Bühnen soll es
viele Live-Acts geben, die
Wettervorhersage prophe-
zeit sommerliches Wetter –
zusammen eine gute Basis
für die „größte Party der
Stadt“. Rund 40 Aussteller
sind, so verspricht es Lang-
nau, „mit leckerem Essen,
Cocktails und anderen Spe-
zialitäten“ dabei. Die offizi-
elle Eröffnung mit Bierfass-
anstich findet am zweiten
Stadtfest-Tag statt, am Frei-
tag, 8. Juni, um 19.30 Uhr
auf dem Rathausplatz.

Der Eintritt zum Stadt-
fest ist auch in diesem Jahr
frei, es gibt keine Zäune. Es
gilt ein Glas- und Flaschen-
verbot, das kontrolliert
werde. Kontrollen werde es
auch hinsichtlich der Be-
stimmungen des Jugend-
schutzgesetzes geben, kün-
digt die dwfg an.

Musikalisch ist nahezu
für jeden Geschmack etwas
dabei: Hard ‚n’ Heavy, Rock,
Pop, Party, House Music.
Die Toten Ärzte etwa lassen

den Punkrock von den Ärz-
ten und den Toten Hosen
aufleben. Hells Balls und
Ryffhuntr stehen für rocki-
ge Klänge. DJ Dope steht
für Clubmusik. Die Atomic
Playboys aus Hamburg
spielen von Rock bis Pop,
von Schlager bis zur Neuen

Deutschen Welle, alles auf
einem rockigen Funda-
ment. Impulse und Line Six
stehen für Party. Die Liste
ließe sich fortsetzen (Pro-
gramm siehe Kasten).

Übrigens: Rathausplatz,
Bismarckplatz, Wallplatz,
Rathausbrunnenplatz und

der kleine Parkplatz „Hun-
dewiese“ und der Mühlen-
damm von Bismarckstraße
bis Lange Straße sind be-
reits ab heute Nachmittag,
15 Uhr, bis einschließlich
Montag, 11. Juni, 14 Uhr,
für den Auf- und Abbau ge-
sperrt. Die Parkplätze hin-

ter der Schlachterei Lehn-
acker, beim Standesamt,
am Stadtwall (ehemals
„Hundewiese“) und auf
dem Bismarckplatz sind in
dieser Zeit ebenfalls ge-
sperrt.

Große Party rund ums Rathaus
Dreitägiges Delmenhorster Stadtfest startet am morgigen Donnerstag / Musik auf drei Mottobühnen
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Von Marco Julius

Der Rathausplatz soll – wie im vergangenen Jahr – wieder zur Partyzone werden. Auf der Bühne stehen unter anderem Line Six, die Atomic Play-
boys und Impuls. ARCHIVOTOS: MELANIE HOHMANN

Sänger Fred und seine Band Hells Balls gehören schon zum festen
Bestandteil des Stadtfestes.

Lokalmatador DJ Goli hält die gute Stimmung auf einem Foto fest.
Auch er ist in diesem Jahr wieder dabei.

■ Alles zum Stadtfest unter
www.dk-online.de/events

DELMENHORST „Reichs-
bürger – die unterschätzte
Gefahr“ lautet der Titel ei-
nes Vortrags mit dem Jour-
nalisten Andreas Speit am
Freitag, 8. Juni, ab 18 Uhr
in der VHS Delmenhorst.
Er gilt als einer der besten
Kenner der rechtsextre-
men Szene in Deutsch-
land. Die Reichsbürger
lehnen die Bundesrepublik
als Staat ab, akzeptieren
deshalb Gesetze und
Staatsbedienstete nicht
und hängen Verschwö-
rungstheorien an, heißt es
in der Ankündigung des
„Breiten Bündnis gegen
Rechts“. Reichsbürger
selbst würden diese Be-
zeichnung ablehnen – mit
solch einer Betitelung wol-
le man sie nur mundtot
machen.

Dass die Bundesrepublik
kein souveräner Staat ist,
begründen die Reichsbür-
ger unter anderem damit,
„dass es eben keinen Frie-
densvertrag gibt, dass es

immer noch keine Verfas-
sung gibt und so weiter. Al-
les Fakten, die eigentlich
widerlegt sind, aber immer
wieder in der Reichsbürger-
bewegung vorgetragen wer-
den“, erklärt Andreas Speit.

Der Journalist hat zu-
sammen mit Kollegen das
Buch „Reichsbürger – Die
unterschätzte Gefahr“ her-
ausgegeben. Darin be-
schreibt er, in welcher Tra-
dition die ungefähr 13 000
Reichsbürger stehen, die
es in Deutschland geben
soll. Erschüttert habe seine
Recherchegruppe, dass als
Urheber der Verschwörung
gegen das Reich der Ver-
schwörungstheoretiker Ju-
den gesehen würden. Lan-
ge wurden Reichsbürger
als harmlose Spinner abge-
tan. Doch Speit beschreibt
die zunehmende Radikali-
sierung der Szene.

Nach dem Vortrag in der
VHS, Am Turbinenhaus 11,
Raum 2, findet eine Dis-
kussion statt. rühl

Von Menschen, die
den Staat ablehnen
Vortrag zu Reichbürgern in der VHS

Es gibt drei Mottobühnen
rund ums Rathaus. Der
Wallplatz wird in eine
Housebühne verwandelt.
Der Bismarckplatz steht
unter dem Motto Rock.

Auf dem Rathausplatz
spielen TOP-40-Bands.

Bismarckplatz-Bühne

Donnerstag, 7. Juni

18.30 Uhr: Rydi Brax
18 bis 23 Uhr: CrizB
20 bis 23 Uhr: Die Toten
Ärzte
Freitag, 8. Juni

18.30 Uhr: Sun House
Blues Band
18 bis 2 Uhr: CrizB
19.30 bis 20 Uhr: Diversi-
ty Crew
20 bis 24 Uhr: Hells Balls
Samstag, 9. Juni

18.30 bis 19.30 Uhr:
Wednesday Nine
18 bis 2 Uhr: CrizB
20 bis 24 Uhr: Ryffhuntr

Wallplatz-Bühne

Freitag, 7. Juni

18 bis 2 Uhr: DJ Hunte-
beat
22 bis 24 Uhr: Housedes-
troyer
Samstag, 8. Juni

18 bis 2 Uhr: DJ Hunte-
beat
20 bis 24 Uhr: DJ Dope

Rathausplatz-Bühne

Donnerstag, 7. Juni

18.30 bis 19 Uhr: Nils
Bürgel
19 bis 19.30 Uhr: Julian
Schmidt
18 bis 2 Uhr: DJ Goli
20 bis 23 Uhr: Line Six
Freitag, 8. Juni

18.30 bis 19.30 Uhr: Ju-
stin Winter
19.45 Uhr: Bremen 4
Blaskapelle
18 bis 2 Uhr: DJ Goli
20 bis 24 Uhr: Atomic
Playboys
Samstag, 9. Juni

18.30 bis 19.30: Uhr
Egon
18 bis 2 Uhr: DJ Goli
20 bis 24 Uhr:
Impuls juls
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